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Aus einem 

Interview:

 

 

 

 

 

Was raten Sie 

Menschen, die unter 

dauerhaftem 

Mundgeruch leiden?

 

 

 

 

 

 

 

Jöhren: 

 

Wichtig

 

ist

 

es, als 

Betroffener sofort zu 

reagieren. 

Zum einen 

aus

 

medizinische

n 

Gründen

, 

denn

 

schlechter Atem kann 

ein 

Warnsignal 

des 

Körpers sein und 

auf 

ernste Krankheiten 

hinweisen

. 

Zum 

anderen 

weil

 

sich 

durch schnelles 

Handeln mögliche 

langfristige Folgen

 

wie

 

sozialer 

Rückzug

 

und 

Isolation 

vermeiden 

lassen. Wer keine 

sichtbaren 

Allge

-

meinerkrankungen

 

hat, 

sollte

 

zuerst den 

Zahnarzt aufsuchen 

und das 

Problem 

offen und direkt 

ansprechen

. Diese 

Hürde kann ihm 

natürlich niemand 

abnehmen. Sie wird 

ihm aber leichter 

gemacht, durch einen 

Zahnarzt, der ein 

offenes Ohr hat und 

sich die Ze

it nimmt, 

genau nach den 

Ursachen zu forschen.

 

 

Menschen mit Mundgeruch 

sollen sofort reagieren.

 

Th

 

Zum anderen weil 

 

Vermeiden langfristiger 

(

sozialer

) Folgen

 

Warnsignal ...

 

Hinweis auf ..

 

Zum einen

 

aus

 

medizinischen Gründen

 

Sozialer Rückzug

 

d

enn

 

(

Daher

)

 

 

(

außer wenn

) 

 

Allgemeiner

-

krankungen 

 

Die Entscheidung, zum 

Zahnarzt zu gehen, muss jeder 

allein treffen.

 

Die Entscheidung zum Zahnarzt 

zu gehen, kann durch 

verschiedene Maßnahmen 

erleichtert werden.

 

 

wie (z. B.)

 

Arg 1

 

Beweis 1

 

Beweis 2

 

Beispiel 1

 

Isolation 

 

Beispiel 2

 

Arg 2

 

Wichtig ist

 

Folg/

 

Th 2

 

zuerst Zahnarztbesuch

 

Th 3

 

Th 4

 

Arzt mit „offenem 

Ohr“

 

(wie z. B.)

 

Beispiel 1

 

Arzt, der sich Zeit 

für Patienten nimmt

 

Beispiel 2
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Beispiel 2







Beispiel 1







(wie z. B.)







Beispiel 2







Beispiel 1







Arzt, der sich Zeit für Patienten nimmt







Arzt mit „offenem Ohr“







Isolation 







Sozialer Rückzug















Die Entscheidung zum Zahnarzt zu gehen, kann durch verschiedene Maßnahmen erleichtert werden. 







Die Entscheidung, zum Zahnarzt zu gehen, muss jeder allein treffen.







Aus einem Interview:



















Was raten Sie Menschen, die unter dauerhaftem Mundgeruch leiden?



























Jöhren: �Wichtig ist es, als Betroffener sofort zu reagieren. Zum einen aus medizinischen Gründen, denn schlechter Atem kann ein Warnsignal des Körpers sein und auf ernste Krankheiten hinweisen. Zum anderen weil sich durch schnelles Handeln mögliche langfristige Folgen wie sozialer Rückzug und Isolation vermeiden lassen. Wer keine sichtbaren Allge-meinerkrankungen hat, sollte zuerst den Zahnarzt aufsuchen und das Problem offen und direkt ansprechen. Diese Hürde kann ihm natürlich niemand abnehmen. Sie wird ihm aber leichter gemacht, durch einen Zahnarzt, der ein offenes Ohr hat und sich die Zeit nimmt, genau nach den Ursachen zu forschen. 







Th 4







Th 3







zuerst Zahnarztbesuch







Folg/�Th 2







Wichtig ist







Arg 2







Beweis 2







Beweis 1







Arg 1







wie (z. B.)







Allgemeiner-krankungen 







(außer wenn) 







(Daher) 







denn







Zum einen aus�medizinischen Gründen







Hinweis auf ..







Warnsignal ...







Zum anderen weil 



Vermeiden langfristiger (sozialer) Folgen







Th







Menschen mit Mundgeruch sollen sofort reagieren.
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